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K Oberamt Nagold.
lveka »»t« ach«t»U.

Bo« der Amtsversammlmga» 28. Rai d. I ». wvrde
»achßrhMdr BezirkSsatzuug veschloffm:

.Amtsttrperfchaft Nagold,
»ezirkssatzung.

Die Mitglieder des BerwattuasSaukschuffek der Bezirks-
krmkmpflegeverfichermZ und die Mitalirder de» verstärkten
Ersatzkommtssto» erhalte» dieselbe» Brrgütnugen»ie die
Mitglieder der A«Äversa«mlmg und der BeziMratk(zu
»ergl. BrzirlSsgtzuss vo« 11. Avril 1908, für vollziehbar
ockläri durch Nrg.-Erlaß vom 23. Aprr! 1908 No: 3176)

Dir Ortsvorßeher erhalte« für das Autvohue« bet de«
Mllitärsrsatzgeschästeu, bet der Pfrrdmushebuug und ähn¬
lichen Verrichtungen lei» Ta-geld, »ohl aber i« Falle
«Swäktizer Vornahme dieser Srschäfte Diäten und Nrisekostru.

Für die Berechnung de« Tagarldtz, der Diäte« und
Neisekssterr stsde» die in denU 28—32 der Bsllz.-Vrrf.
zu» L.-O. mfnestelltm Grusdsatze Auwendsug.

Die sstet'm 11. Aprll 1908 ««iaestellte und durch
Neg..Erlsß vom8. Mai 1908 No. 317b für vollziehbar
erklärte BqtrkSsatzmg wird aufgehoben."'

Diese BezkrUsotzrmg wurde durch Nrg.-Erlaß vom
20. Juni d. IS. Ns: 4528 für vvWchbsr erklärt.

Den 21. Juni 1910 Kommerell.

Die Heere« Beamte« der Amt-körperschaft
»olle« ihre etwaiges UrlaubSgessLe bi« zu der am2. Jsli
dS. Ir . stattstadendeu BrzirkSrarsfitznvg rirsevdrn.

Dm 28. Juli 1910. Kowmrrr-kl.

VakMche WsSsrstcht.
„Mitztraxe»" ü- rrschrei-1 - ie ^Köl». Ztg."

ekum Lrilartttkl, m de« fie allerhand Betrachtungen öder
die gegmwärtig« politische Lagemstrllt. Sie schreibtu°a.:
,Ss grht eine politische Umuhe durch die öffentliche Mei-
vuug und eine mißlauuige Berdroffeuheit beherrscht das
Bürgertum, » ie wir eS kau« je beobachtet haben. Daß
sich diese Stimmsua zuletzt gegen de«Nameu des leitendes
StaatsscameSi« Reich richtet, mag ungerecht sei». Wir
aber der Würde teilhaftig ist. des erste Berater drS Kaiser»
zu sein, « sß es ans seineA«1»»ürde tu Kauf nehmen,
»eun ihm Schnldru aus da» Kerbholz geschrieben werdeu,
welche genau besehen, andere Leute kontrahieren. Herr vos
vethNLsa wird sich»ie andere Leute in staatliche« Stel¬
lungen Harris staden müssen Soviel ist gewiß: auch für
diejenigen, welchee« sich längst adgewöhut haben, tu der
Politik StiRWNuge» und Empfisduugea sachzugedev, steht
die Lage sich uurrsrevlich au. So »echt zufrieden ist etgeut-
lich niemand, zu «slchrr Parte! er sich auch zähle» mag.
verhältnismäßig behaglich schetaes sich nur daß Zentrum
»ud die Sozialdemokraten zu sühlev, vnd das ist wiederum

eine ueue Quelle der Unzufriedenheit für die anderen/ —
Zu der Ernennung der beide« ueue« preußische« Minister
erklärt da» »latt: .Mau wird uicht fehl gehe», weu»
«au Herrn vo» Dallwitz«ud Hrrra Schorlemer der streu»
konservative» Partrtauschammg zurechuet. ES mag iet»,
daß fie heute»och«it de« Mtuisterprästdeutr« der Jllu-
fio« lrb-u. sie kömteu in reiu reffortmäßiger SmtSvallmg
über dm Parteien regieren. Es wird aber die Zeit komme«,
wo diese Täuschung zrrriunt, und danu wird sich auch
zeigen«kiffen, wer sich für die konservative«ich!»», ent¬
scheidet/

We,e « der Zollertzötzm», «»f fr««»öfifche
Schaumweise und Litöre war der srauzöffsche Botschafter
ln Berlin beauftragt worden, bei der deutsche» Negierung
Klage zu führen. Frankreich würde eventuell genötigt sein,
entsprechende Maßrah««« zu ergreife«. SS wäre bedauer¬
lich, wen« ein solcher Zustand von Zsllrepreffalim Mische«
dm betdm Läudern eiutrete. Da» deutsche Auswärtige
Am! habe, so melden frauzöstschr Blätter, geantwortet, lü¬
de» eS aus die budgetäre Notwendigkeit hiuwir», «me
Hilfsmittel zu schaffen, und hervorhob. daß die deutsche
Negierung durchaus keine übelwollende Absicht gehabt habe.
Die Antwort habe ia Frankreich nicht zur »ernhignng
beigetragen.

I « preußische« » »»«»« Mtst-uürm schwebe«
gegenwärtig Erwägung« , de» Adsolvente« vosMittelschulrn
die Möglichkeit zs geben, vor einer Kommisfion stch die
Berechtigasg zu» ttvjährig-sreiwilliges Dieust zu erwerben.
Man erwartet vou einer solchen Maßnahme eine Entlastung
der höhere» Schulen, die von viele« nur besucht werde»,
um dir Berechtigung zum eiajährig.sreiwiAgm Dieust zu
erlange».

I « - er Schweiz ist -»rch P«rla« emtarische
Beschlüsse ein vollständige» «bsymhverbot herbeigeMt
»srdm. Dadurch werdm vo« 7. Oktober ab die Fabri¬
kation, die Einfuhr mrd der verkauf vou Avsysth uud
aller Nachahmungeni» der ganzen Schweiz derbsten.

I » der tz»llä«»tsche« Zweite» Kammer richtete
mau an dir Negimmg die Ansrsge, ob sie in der Augelegm-
heit des Borromäns-Enzyklika protestiert habe oder zu
protestieren gedeuke Der Minister des Auswärtigen er¬
widerte, es handle stch um eine rein innere Aagrlegmheit
der katholichm Kirche. Lerschtedeue Deputierte der protr-
stautischm Partei schlöffe» stch der Negierung. Ein Redner
der Katholiken erklärte unter Hinweis auf die Antwort
de» Papste« au Deutschland, daß seine Partei stch au der
Debatte sicht beteiligen»erde.

Nach Mrlb»«ge» a«» Marokko tzobe« drei
sraszöstsche Leuppeuabttilangev, die eine Expedttio« unter¬
nahmen, u« stch eine» Agitator» zu bewächtigev, auf de«
Marsch uach etvr« uubrdkutruden Gefecht die etwa 150
Kilometer vou Schauja gelegene Feste Tadla eingeuommm,
die vou der «mokkanischrk Besatzung geräumt wurde.
Nach eine« von Eingeborenen stammenden Gerücht soll
dortj;tzt die französische Flagge gehißt sein.

Wie a»S Algier - «richtet wird, »atz« - ie
Auswanderung der eingeboren« Bevölkerung, iuSdejonLere

ia de« Departemmt Konstantine, iu der letztm Zeit so be-
»umhigeude Dimmstoum au. daß der Gtueralgouverumr
stch veraslaßt sah, eiue Uutersuchuug über die Ursache der
Erscheinung anwordum. De« vernehme« »ach wurde fest-
gestellt, daß stch feit einiger Zeit türkische Seudliuge tu
Algerim eufhaltm, die die Araber zur AuSwauderu«, «ach
Syrien verleit« , unter Versprechungen aller»öglichm»er-
gSusttguugr», iutzbesoudere der Steurrfrrlhett.

Wechsel lm « »»wSrti,-» « ml?
F,a «rf«»t «. M .» 27. Juni. Nach tiuer Meldung

eine» Berliner Korrespondenten sollte Freiherrv. Schi»
vou seine« Amte a!» Staatssekretär de» Auswärtige«
Amte» zurücktret« uud uneu Gesmdtevpostm übemehmm.

Au dieser Meldung erfährt nunmehr der Korrespoudml
der . Frkf. Ztg/ , daß jmer Berlimr Korrespondent gut
nuterrtchtet war «ud «au Grund zu der Amahme hat,
daß diese Meldung stchi, «lcht aSplscruer Zeit bewahr-
heitm werde. Herr». «iderlen -« ächte  derzeitige»
deutscher Gesandter in Bukarest, wird selu Nachfolger wer¬
dm. Here». Schön wird einen»otschasterpostm über-
sehmm. _

Dle Zölle a»f Stzsuepa,«-», Liköre»«-
Parfümerie».

Die Aushebung der Zollermäßi-mgr» für Champagner,
Liköre mb PersÄmriw wird jetzt auch amtlich bekamt
gemacht. E» treten danach am 1. Juli die uachsteheube»
Zollsätze htsstchtltch der Tarismmmem 178, 179, 181, 317
»ud 356 iu Wirksamkeit(drum die bisherige» herabgesetztm
Sitze zum» «gleich iu Klamm«« beigesügt find):

«mthertn 400 (850): Arrak Md Aether Abs. 1: 275
(225) Md 350(800): Aether. Auszüge Ziffer Id uud
Bayiam 100 (350); Bramtweiu 350 (800), 275 (225)
md 850 (300); Brtllavti»« uud Kö'aischeL Waff« 100
(350); Draseuöl 275 (225) md 350 (300); Essenzen
Ziffer4 und Essig Absatz4 100 (360); Ftchtemadelöl
Ais. 2, Floridawaff«, Haarfärbemittel Abs. 1, Hrnttzer-
schöurrmASmittel Abs. 1 und Kieirrvadelöl Abs. 2: 100
(350); Kognak md Koguaköl 275 (225) md 350 (300);
Koutsermgrist, Kopfwaffer Abs. 1. «rammholzöl Abs. 2,
Latschmöl Ads. 2. Laveadelgrist, Lavmdelöl Abs. 2: 400
(850); Liköre 350(300); Rmdwäffer Abs. 1, Oele Zelle
4 da Aumerkma1 zu Ztff. 3, NänSeresfiz asw., Niechesstg,
Ntkch- «ud SchöshrllSmittel Ziffer3 «ud Ni-ckwäffer Abs.
1: 400 (350); Nn« 275 (225) und 350(300); Salmiak-
geist«Ss. 2, Seifmweiugeiß Abs. 2. Spitt! Ab,.2. Lerpm-
ttuöl Abs. 2. » aldwollöl Abs. 2 und» äff« Ziffer 1»
mbd 400(350); « eia Ztff. Id 1 180 (130); « etubeeröl
275 (225) md 350 (300); Weingeist Ztff. 2 Abs. 1 md
ZahnwSff« Abs. 1 400 (350).

Da BmdeSrat hat in sei»« Sitzung vo« 18. Juui
1910 beschloffm, den nachstehende»UebergmgSkrleichtermgm
für die Berzollmg von Schaumwei« »ud Spirttuoses bi«
Seuehmigmg zu atell« :

In der Tiefe.
(S»its.) (Rachdr. »erb.)

»Leine Püsktchru flimmertmi« Strahl feine» Licht!
hiut« ihm her gleich« murustiubchm. « ermvtlich kam da!
»ou den Wslkm von Schlamm uud Schmutz, die sein
Bleigewichte aofgerührt hatten.

»l« ste ihn endlich ganz auf dea Gruud zöge«, be
fmd er stch iu eiue« dicke», weißen Nebel, dm sei, elektr
Licht höchsteu» auf ein paar Fuß im Umkreis durchdraug
Mimte?- verZiugeu, bis die häageubeu Wolkm des aufge
rührten Bodensatzes stch legten. . . Schließlich war er-
»ermtttrl» seiner eigruea Lichts uud der Pholphoreszrv
eines ferar» Ftschschwarms, imstande, »ater der meudlichei
Ftust«»ts d« da:A erliegende« Waffer eiue wellig« Fläch
grauwrtßru Schlamms,« »uterscheidm, ms der da an!

" " ^ " ltliru Wuchses, dir gierig
Fühler emporreck ea . . .

Und weit« wez waren diea imutigeo, durchscheinende!
Umrisse emer Grupp« »oa Riesenschwämmeu. llad übe
diesem Unter,rmb zwstreut eine Anzahl flach-,. stachliger
dnnkelpurpurner md schwarz« Gegenstände, die— seine
«llamg uach- eineÂ Seeigel sein maßten. Da,wische,
Ueiue. großäagtge oder auch bltudr Lebewesen, die eine fett
f»»r »ehultchkett mit Krebsen oder auch Blattläusen hatte,
md laagsa« durch dea Lichtkreis krochen, , «. farchio
Sparent« Dunkel htuterlaffend, wird« i» Dunkel zu»er
fchwiudeu.

Dam — aus etumak— schwrakted« ganze Schwarm
kleiner Fische um md kam ans tha zn — wir et« Flug
Sperlinge. Ueb« ihn vra zogen ste— gleich phosphore¬
szierende« Schnee. . . Uud hinter ihnen sah er etwas
Größeres stch der Kugel nähern.

„Aafänglich sah ich eS nur undeutlich— eiue schwach
stch bewegende Erscheinung, die vou fern au «tuen»asdelu-
dea Menschen gemahute. Dann kam das Dingi«den Licht-
strahl, den« eiue Lampe auswarf. Als der Schein eS traf,
schloß eS gebleudrt die Angrn. Danu glotzte es iu reglose»
Staunen. . /

ES war ein fremdartig--« Wirbeltier. Der dmkelpsr-
psrur Kops gemahnte ungefähr aa eia LhamLleo»; dabei
aber hatte«S eine so hohe Stirn uud eiue Hirnschale, wie
sonst kein Neptlliu« ste msznweiseu hat. Die Bertikalliuie
seines Gesichts verlieh ihm eine ganz merkwürdige Mensche»-
ähulichkrit.

Zwei große, hervorsteheude Augen starrten chamäleou-
hast aa» ihren Höhlen vor; md es hatte ei» breites Nep-
ttlieumanl unter kleinen Nasenlöchern. In der Richtung
der Ohren waren zwei riesige Kiemeudeckel, md ms diese«
flutete eiue Verzweigung korallenartiger Faser,, ähnlich dm
verästelte»Kieme», die ganz junge Noche» und Haie habe».

Aber dies meuscheuShultche Gesicht war noch nicht das
Merkwürdigstem de» Geschöpf. ES war eiv Zweifüßer.
Sei« fast kugelförmiger Numpf ruhte auf eine« DretgesteL
vo» zwei frokchähnlicheu Beiueu md eiue« lange», dickes
Schwanz md die Lorderglteder, die aas groteske Weife
»eufchlich«Häude karikierte», ganz ähnlich»ie beim Frofch,

hielten einen laugen, deiner«« Schaft« it ri«rr Kugelspitze
barm. Die Färbung des ganz« Geschöpfs war nicht über¬
all gleich; Kopf, Häude uud Beine war» purpurn, »ährend
die Haut, die lose darüber hing— etwa wie Kleider—
vo» phosphoreszierendem Grau war.

So stand eS da — vom Licht geblendet.
Schließlich öffnete dies unbekannte Geschöpf der Tiefe

blinzelst, seine Auge», beschattet« ste«kt seiuer ein« freie«
Hand, öffarte seiueu Mond md stieß eia« Nos aas, der
so artikuliert war, daß «au ihn fast eia Sprechen neu««
konnte uud der sogar durch die stählerne Hülle md dir
Polster des Globus drang, » lr mau überhaupt schreie»
km» — »hur Lang« — das versuchte Elstead gar uicht
zu »klären. Dam begab stch ba>Geschöpf suS dem Licht¬
schimmeri« LaS ihu zu betdm Setten bezreuzrudr geheim¬
nisvolle Dunkel, uud Elstead fühlte«ehr als er sah, daß
es stch ihm näherte. Da er dachte, daß das Licht es au-
zöge, drehte er die elektrische Flamme aus. I « nächsten
Augenblick tastete etwas Weiches gegen dm Ttahl, md dir
Kngr! schwankte. . .

Wieder ertönte ein Auf; «nd ihm war, als ob e!»
fernes Echo antworte. Anch das Laste» wiederholte stch,
uud die Kugel schwmlle uud rieb stch argen die Achse, über
die da» Lm lief. Elstras standt« Davkrl« md spähte
hiums tu die ewige Nacht der Tiefe. Und bald sah er—
schwach«ud von fern—»eitere phosphoreszierende menschen¬
ähnliche Gestatt« auf stch zuelleu.

folot.)



1. - Sr die Lagttbrstäudr »ou vramttwett «2er Art
ettschließttch de, Mrttgetst, von Arrak, R»» , Kog»ak m»versetzt» Lrauntwett » , von Ntschmg» »o» Mettzeist »ttAether »ab Lös« , « vo» Reiher i» Wriugeist, fern« vonSch«u» wei2 tt Flasch» » Kd, » erm fie « » 1b. Mat 191»t» ttläsbifchm Zoll»kbulag « Vorhemden» are» »»d t»der Jett vo« 1. galt 1S10 di« zu« 31. März 1»11 zs»Ettga », l» de, freie» Verkehr der Zollgebiet, adresertißt»erde», die Verzoll« , »» oochßrhmv« Sttz» zngeloffm:fik Likört» Ftßau »»« Satz« »a» 300 ^v fstr de» Doppel,zmtter, f»r a»dere» Vr« mtw«tt i» Fiffer» pm Satze vo»335 ^v, fstr Bra»»1» ri» aller Lrt l» « der«» Vehäll,isimz» 300 ^v, fik « choionwettt» Flofchm z» 13» ^v.3. Da, Gleich, , ilt fik die a« 15. Mai 191» i»de» bmtfch« Z»0«» ölchl»ßgrötr1m »orhembm» Vestittb«

solcher Mare», » e»» ß« fpittest» , dt»»r» 8 Lage« »ach»er Vuöffmttich«», dieser Veschkiffe, »ach Gatkmg, Me»>e„d Vapockmg anta » »gäbe der Ausbewahr»»göorts mbder Eigmtüm« , oder VüsLgmgrberechttgtm Lei dev vo»vir LandeSregtumg bezeichnet» Behörde» a»re« eldet mbunta zollowttiche Koatrolle gestrlt » erde».
3. Dir oberst» Landrfinmzbehörd» » erde» erwtchttgt,dt, rletch« Zollbehmblm, mf die vo« IS . Mai 1910 ad

iider di« deutsche 8vllgr» ze oder iv die deutsche» Zvlla»,-
schttßgebtete ei»,edrachte» Se»d»»ßka der - m« « t» Ware»i» rrtza1d der mgegebmm Uiber- auglzrtt a»r Billigkeitr-grittde» a»» e»de» z» laß«», » e»» »achgrwies» » Kd, daßdie Se»d»»ie» vor de« 15. Mai 1910 fik deutsche Rech,um, fest getmft « d a» de» dmtschev Empfänger verlade»»are».

4. Die oderße» Lmbröstnmzöqörbw » erde» fernerrmtchttgt , fik verzollte Lrt!« e»sk» der i» Ziffer 1 dir3 bezeichnet« Bestäube«der Semrmg» de» Ettgmggzolasd Vtligkettögrüub« z» erstatte», wem ffe » iedtr io darLurlasd «ögeführt»erb» »»d i» der8»tsch» zett die
Nämlichkeit festrehalte» » « de» ist.

RSAr9te « r »»Difcher L «» tzt « st.
r Gkettgart , 37. Ami . Der Va »orb »»»g,a »Dfch» ß der A» «tte « » «» « er beschäftigte sich i»sei»« h» tig» S r »»> » it der Str3oug »ah« e z» de» ad>«eiche»»r» « eschltffm de, Erste» Ra» « er. Der » ichtißstrDtffermzpuntt d,steht »och i« der Fräße, od für die Fest,stell»», oder Aufhebn», v» Ortrda»seitz»«ar» die Voll»»iehb« Iett»erlltrmg der Vezückörat«, bezw fik große mb«ittlae « ttdte di, der MttisteM » , de, Auer » (Beschloß»er Z »«tte« » a« mer) «der die Ge»rh« i, »»r d»rch darMtttstertt » der Amu » gesetzlich festgekgt » erde» soll.

Berichterstatter Dr. Sisele (Bp.) stellte de» eatgegatto« .«e»d«» tzbttrag. daß die Vollzkhb« k«tt>rrk!är»»ß dvrchVar Mtttstertt» für alle Gmnav » (nicht dloß skr diegroße» md arttttum ) gewähtt» udm soll. Dr . 3i »de« a»»(So ») bezeichntte de, i» der Erste« » a» « u vo» Staairratv. Mosthaf gestellte» Antrag al» zwrck» üßtg» » o« pro« tß.aatrag, » mach die Regiernag die Geueh« ,gmg »»» Ortg.bmsatzmg» »»r »ata 4 Ŝ raurfetzuug» versage» kan»,»am dk Ortöbmsatzmg « U de» Gesetz tt WidusprachKehl. dar Hffattlich, » ohl, fchtdigt uhedliche Atta,ffe»Mttter ohae genstgende» Grand derivtritchtigt, »du » e»»
die Vorschrift» übu dk Erlaffnag »ad öffentliche Bekamt««achaag du Ortrba »satza»g nicht eiagehalte» stud. Mialster». Wische! e« pfa- l i« Iuturße der Z»sta»delo« « evr der
Sesetzrr dm » »trag Dr . Linde« « « . Et» praktische» Untu.schied bestehe»wische» Bollziehbarlettrrrklikrmg »»d g»b,adme» Geuehwtgmgörrchtdu Regia »», »icht » eh».Ei» Schettrr» des Gesetze» wirr i» Jutereffe der Lavderund « gestchtö du a»fgr» a»d1« Mithr »»d Arbeit zu de«da»a ». Rach eivgehmd« Erörtern», erfolgte die Absti« .rameg, dk iadrtz gar lei» Resultat getilgte, da alle Avtriigefiele». Du A»trag Dr. Linde» « « » « de » it 10 gegen4 Ett» » rv abgelehnt. Du Antrag der BuichterstattarDr. Etsele ward« » it 9 grgra 5 Gti» » en «bgelrhrl.
Schüeßlich fiel euch der Antrag a»f Z»ßi» » »ug zruaA».trag der Erst» Raumer (freier Gmrhwigmgörecht) » it8 grgev b Stt » « m. Da keta Beichlaß zustmde grko»m «»ig, w« de die Buat »»g du Art. 3—b znrückgrstrllt. Beilen Art. 6—34 w»rdr fast dnrchweg dm vo» du Erst»«a » » er bemtragteu A» dumge » g»gesti» « t . Nächste«itz»»g » orgm v« « ittag 9 Uhr.

Gagaa - Meuigkeite « .
N>« Gtikt «»st L«»st

M»sold, d«* »s. J »»i 1VIV
Wi»gefa »- tr Fre »ade der Barler Miss !«» lass«

sich wohlg„ »r etuladm, ihr ohne rt»e»A»fw»od «» Geld dm.
noch eine» große» Dienstp»uwrts» , —d« ch Et » sa « » el»vo» Aa» ille »bläte »tee. Da« tt hat » av »ä»rlich inde» Mtsstoorfpitälau heiß« Jända , aanuollich Jrdtmr,
sowohl bei du i»aultchr», alr a»ch bei du Navdbehavd.lang solchg»t« Erfolge agiett. daß ei» dorttge» Misfi»»D.argt i» dir Hei« at schreibt, sie könnte» gange Säcke Ka»»illevtee brauch er ; weil aber den Aerglm ta Indien »ochkein« dortige Wstavge vo» a»»ähu «d gleich« Heilkraft de.kLwtt ge» »,d :n sei. so » stßm ste großeS »»m « fik kstast.liche Ers«tz« tttel a»rgebm. Bielleicht bepflanzt »»» ei»Frmvd du Sache eine Misstoarecke seiner Sartmr « ttKaailleu, ober pfläckt ei» anduu davon a»f sei»» Spagt« .gä»gm od« aeh« m Laadlente a»d Sch»lki»der dar wohl«
riechende Hetlkraat vo« Felde » tt hei» , »atärlich «h»rM« gel» and gaage Stengel »ad bereite» dara»r BlSt» t«e.Jrgmd je» a»d iiber»i»mtt gewiß spät« die Sa « » rlstelle.Fik die Misst«» ist er ei» »ätzlicher Dimst, fik die Sa « » ,lu selbst aber bald ei»e säße Fresde.

r Herruiderg , 37. Inst . Gegen dr» Getreide,hä»« « 3 . S . Wetk  ward « heute dar A»»k»,rv « fahrr»eröffnet. Die bereit, gmeldetr Zahl»»gr»»fähtgkelt desWett hatte « r Folge, daß einige möwärttge Fir» m. dk«U ih« i, Seschäfirverbiad»», stemde», ebmfallg ihreZahl»»«,» eklßellm » »ßt» . Er schei»1, daß »och weit» ,Werso,«» i» MttlUdmschaft gepge» fi»d. « i, » a» hört,soll» stch die Passiv» de. Wett a»f 1'/» Mlllionm be.lanfr», den» e« Attivsta»d vo», »ach Ab,»g vo» Hhp«.Ihr!« , md sonstige, bevonechttgte» Fordern»g» »»r ea.100000 gegensibusteht. veso»d« r mgeaeh« wkd hiucne- faod» , daß die hiesige Dorschnßbaak»ichtg» de» Leid,tragende» gehört. Weil ist du Sohn ri»e, Ba»er»schnlt»heiß» »rd drkieb g»»ächst i» sein« Hrt» atge» ei»deA»pp!age« »cbm seiner Laadwktschaft ei»m Heia» Fracht»ha»del, du d» i» »nsere» Gäaorte» itbltche» Umfang »ichtüberstieg. I « du Zrtt vulegte « sei» Geschäftnach Herrevdug »nd dehnte er bedeatmd a»r . SeüJahre » war « av du SSddeatsch» Getreidebörse rt»ebekannte Prrsö»lichk,U.
r Herre »5e»>, 37. Jani . I » da. Ha», de. Schalt,heiße» t» Nebring» wnrde eingestieg» »nd eine Aoxmode-rbroch» . Bo» ek»e» größer» Geldbetrag»ah» du Liebaber »rr etwa SO Mark a, sich.
-8- Horb , 38. Zwei. 8o »»tag d» 3. 3 »lt findeti« Li»deahossaal da, Aovgrrt de, Lehrugesangvereinr Horbstatt. Die größere» EZöre si-d fast dnrchweg Lowpositi»»»

uSrttembergtschu Lehr« . Alr Sollst» sisd gewonnenM»sikdkek1»r Uhl -Vchnffenried(Cello) «»d Ao»gertsä»gaAcker« a »».Schra« berg (Lmor), die be.de a»r de« wsirtt.Lehrerßavd h« v»rgega»ge» sind. Du Begia» ist ans
4-/. Uhr » gesetzt. _

Stuttgart , 35. Ami. A»f de« Warteifo » « » .fest der wsirtte » bergische» Bolkrpartet , dar , wiefcho» gmeldet, a» 3. Jalt ans de» Engelbug bei Lma>bug abgehalle» wird, wkd Abgeordneter Eisele äba
Lmdervolttik, Parteisekretär Fisch« über dk Einigrmg de,Libualu « », and Reichriagrabgeordneta<«uad Ha»ß» an»öb« Retchrpoltttt sprech» .

Stwötgart , 37. Inai . 3 » du Lkduhalle fand
gestern die tza »ptversa » « l«»g der Schrri »er» rist «r»verbände , für Märttmbug »nd Hohengoller» statt. DuVorsitzende, Schrei»u « eister Araag-Sttttt -art « öffnete dt«Bnsa « Ma »g » tt einer Begrüß»»gra»sprache»nd hieß d»Vertreter der badische» Landesverbandes der Schrei»« ,«eistu , Rroae-Mannhei« , ferner d» Vorsitzmde» du Haad.wurrr «» « kr Ul« . Schrei»« » eisttt Utbtl.Bib« ach, d»LandtagSabg. Schrmepf »nd dm Sekretär du Handwerk,.k«» « u Ul» , Dr. Gerhardt » Mo » » » . Rachde» Schreis« ,«eiste» » rone-Maonhet« »nd Ha»dwerk»k«» « eisekretärDr. Gerhardt ssir dir Begrüß»«gSworte gedankt hatt» ,rrstatttte de, Vorsitzmde dm Iahrerbnicht . Er wie, i»seinmA»rfithr»»g» dara»f hi», daß i» abgrlanfevm Jahrgimeltch»kl geleistet wordm sei, gngkich bedaverte er aber, »ch dm schlechte» Vesach du henttgm Versaimlnog. dugeige, daß die » ttstm » olleg« onr sehr wenig Jntereffefik dt, galt Sache bekmdm. I » vrhrMgr, sei B. duAntrag gestellt worbe», die ZwemgSivmiag avsgahebe», wellverschied» « Mttglkder »icht dag» g» bring» seim, ihr«Beitrag »»» 70 ^ ga bezahl» , Lrotzdm wude aber duVorstande» sig writaarbritm pm Nohle de. Verbände» nidde, Handwerk,. (Lebh. Bels.) Aasfiu Schrei»« » . >ln» pp'Sktttgart »ular soda», dm » affenbericht. Dir Eimah « »belief» sich ans rnnd 977 die A»„ a»m a»f 844wog» »och da, rückständige Gehalt de, Sekretär, ko» « t.Untu dm Etnnah« » befinde» sich 416 Beiktge, vo»dm» alludtugr »och vuschiedme aarsteh» . An, duMitte du Verfa» « l»ag wurde du Vorschlag genrachl, dkrückständig» Beiträge energisch eiagntrrib» , dawtt sich dkVerhältnisse i« Aaffmwesm beffuv würde». Durch Er.heb« vo» d« Sitz» w»,de hieraus dm Lassirr Entlastnegerteilt. Ra» hielt Schrei»u » eister llibrl.» ibuach et»«lLngum vartrag übu die Rotwmdigkeit de, fest« « Zn«sa» » «nschl»ff,r . Du Redner führte ». a. ans, die hmtigeZeit » ache e, sötig, daß sich da, Handwerk» sa» » » .

schließe gn» ge» ei»schaftlich» » awps für seine Interesse»,»m » » a» rtae» » licka»f da, wktschaftliche Lebe» werfeund dk Vorgänge » tt off» » A»g» bettachte, so finde»a » überall et» Renn» « d Hast« . Du Selbsinhaltungr.trieb vulette war che» g» Darm, die nicht i« » u einwand«
frei sei» . Ei» jeder sei bestrebt, dr» ander» gnvorgako» » » .Für et, gedeihlicher Fortschreit» de, Handwerk» gebe erm» eia Mittel, n»d dar sei EttigkrU. DK Organtsatto»solle vor alle» da, Stand erbewußtseia hebe». Bei Sab»»tsfio»» solle » aa sei»» Kolleg» nicht al, Konkurrent«betracht» , soader» al, ein» Raun , der a»ch»» S täglicheBrot bete. Red»« schloß« it dm « »»sche, daß da, tza»d.wuk blüh» and gedeih» wöge. (Lebh. lcmgaahaltmduBeifall). Rach einig» Daskerwort» de, Vorsitzenden hieltsoda»» Lmdtagrabg. vchre« pf eine kargeA»sp:ache die t»d» Mansch aaSklaug, daß alle fest , ssa« » e»halte, solle».DK Ocgaulsall-« sei kei»e Warteisache, sonder« r» ha»dlestchn« BernfSfragrn nud ust wm» » a» stch vo» du Ver«qatcksag» tt der Polittt frei» ache, sei et» Fertschrttt « ög.Uch. Seine Morte untetr» reiche« Beifall, vchretnemstr.Lrtech.Stnttgart sprach alrdan» übu die Huaagtehnsg de,

Landerverbtmder btt Lohnstrrtligkeit» . Er bedanute, daßdie «tage!»« Legirke sich t» solche» Frage» nicht t» » uan d» LaodrSverbaad w« dett». Ei» vorwärtbko« » »
sei »»r dnrch gmtt »sa» e Arbett » özlich. All Vertut«de, Südd . tzolgl»d»sirirll« vttbavder richttte Otto Vitt«einige « orte aa dk Versanmtnag, tndm er a»f dk A»,fitsmng» de, Abg. Schrmpf htnwk, n»d » tt dm llRmscheschloß, daß sich bei de» künftig» Lohnsrage» du Landes¬

verband anch « it dm Verband der Holgtudnstrielleu in
Verbind»», setze. Hierauf wmde ei» i» Ul« abgeschlossenerArbettSvertrag i» längerer Debatte besproch» u«d dk Et».
ktz»»g ei»u Larifko» « issio» beschloß» . Ei» Vortrag derKassier, Llu» pp.St »1t<rart übu dk Pflicht« der Mttglted«gm Verhüt»», vo» Unfälle» »sw. fand reich» Beifall.Du Rrduu bedanute, daß dir jährlich» Maschinesknrsedu 8 » tralstelle für Gewerbe u»d Handel, dk g« V« .Hütung vo» Unfälle» beittag» solle», so w» ti J »t« ,ßefind» , « rdaa» wnrde rin Antrag der Orirgmppe Hell,dr»»« a»ge»o« « » ,»r E»tt»si»», de, Vorstandes de,

Landesverband Geichd» Handwerk,ka« » u , i» 4 Vegkk,» tell» . » k Mahl da V„ kr» «»,fchitßr « folgtspät« . Zu» Schluß w»rd, »och die R«»wahl de. Vor.sitz« d« »,d der A»Ssch»ßer »»rsr»»» » « . Dnrch Erheb»vo» de» Sitz« wnrde wieder»« Echret»n « ristn Lra»,pm Vorsitz« »» gewählt, anch i« Anrschnß ist ketteA» d« »»g elngetttt» . Rach ettige» DemkeSwort» schloßdu Vorsitzmde dir Vasa »ml »«g »ach »ahr» bstündig«Da»« . DK Mitglied« vereinigt» sich dann g» ettm
gmeinsameu MtttagSmahl. Später wnrde ett Spagtuganga»f die Höh» Stmtgartll gmacht. Mtt du Vrrsa» « l»»gwar anch ette kleine FachanSstellnag von Werk,« g» «adMatuialim verband» , die reich beschickt war. Namentlich
die Ettlegarbeit» war» stark vertrete», sodann war» auchettige Nmernagr« g»r Vrrhütnng von Unsällra »nd ettigeErfind»», » a»s de» Gebiete du Jalonsie» »sw. g» sehe».

«t »ttgart , 35. Jmri. Die de« « »wall Stitzvo» Vsrgholg vo» du Fortschrittlich« VolkSpartei äuge-tragme Kaudtdator für die Melghei« « LandtagSusatzwahkist vo« Seih »ichta»g» o»m» worb« . DK Kandidat»»
ist iafolxedeffm»na der Fortschrittliche» VolkSpartei de«
RosenWirt Karl Warst tt Alfdorf augettag» » srd» , da
sie augeoo« » » hat.

Göwttgmt , 37. Jrmi. Die Maar« . a»d VanhUf,.arbeitu von Groß-St »ttgart haben sich nun a»ch dmSchiedSsprnch»utuworfe» »vd die Arbett wieder aufgeno» .« « . DK Zi» « erer arbttt« schon sett 8 Lag» .
Stwttgart » 26. Amt. Der Vttbemd duIahabu der Eise» » Kreuze, t» Königreich Mürltmbughielt a» h« tig» Sonntag l» Vürgumnse»» seine 17.

Gmualvusanunluug ab. Der Vorsitzende, ReichSbankbe«a» t« Karl Mitte -Stuttgart , gedachte tu sei»« Begrüß.
»ngSansprache de» i« Berichtsjahr gestorbm» Mitgliederde, Verb-nder, darunter insbesondere de» Generals z. D.n»d Gmualadtttmetm de, König», Frethur » v. Molsberg.Rach dm RechmschastSbutcht könnt; der Verband a»Ehr« tagr du Württemberg« (30.Rov.) Grldk-at« siStzu»gmt« Gesamtbetrag vo» SOS au 10 Kmeradea n»d 7»Uwe» verstorbener Kmerade» gnr Vutelluug brttg» .Außer de» jährliche» Bttkag dev Körrig», du selbst ^ tt»glird de, Berbaude, ist, hat du Verband i» abgelaafmmJahr wiedem» »»» hatte Schenk»»-» von Sb»»« » er-halt» . Dr» Eisrrueu Krenzverbaud gehbr» »ahegu sä» t-tiche» Srttembugischru Inhaber de, Eis» «» Krenze, an,dum Zahl heute allerdings recht klett gewrrde» ist. DuVerband zählt gar Zeit 87 Mitglieder, dv» de»» stch 47i» NrckarkietS, 7 t« Jagstlrei», 4 t« Donaakrei, und Sk» Schwargwaldttttr befind» ; 34 Offiziere gehöre» dmVerband a». — Obgleich der Vubaud sowohl durch dkMitglieder de, KöaigShaase, wie auch durch viele Offizier»nud Gönne, tt fette» lediglich aus die Unterstütz»», be¬dürftiger Kamerad» hiagirlrsden Bestrebung» rin« tat-kräftig» Fördern», stchg» ufren» hat, wäre doch dringend,» » Lasche», daß u tu seine» LiebeSwerk anch vo» » rüereeKreis» du Bevölkerung rrutrrßützt würde, zs« al drka»»t.lich d« Veteran es vo» Reich »ur ungmügmde Vrihilfegewährt wirv. Dr» wohltätig« Zweck des Vubaudeö v« .dient u« s»» ehr Leochiuug, al, z« dessen Erreich»», etteö-teil, jegttche AuSgabm für Festlichkeiten»nd sonstige Ver-onsialluug» ver» kde» »vd audererfeit, die gur Führ»»,du verbaadögefchäfte notwendig» Koste» auf da, guttgsteMaß dtfchränki werde».

r Stnttgart , 38. Jnui . Erste» abe«d gwtsche»V« »ud '/,9 Uhr erefgaete stch bei« Schießplatz ei» schreck-lech« Unglückösall. » rr Emiustattrr Mrt and Mehlhändlu»nbrear Krapf, ein etwa» korpalmter Mau», wollte aufett» i» rascher Fahrt bepndlich» Straß »bahvwagm auf-sprttg« . Die« gelang ih« jedoch nicht. Sr worbe erstette Strecke vo» etwa 30 Meter» geschleiftu»b geriet da»»»nt« die Räder de, AshingewagevS, dabet w»rdm ih«Bette «nd Kärp« furchtbar vnstü» « elt. Sette Lrtchewurde « ittelst Sauitttöwage » tu» Leichmha», geöracht.
»a, « k,ch, 37. Ami. H» te früh streß da -lrkkifcheMotorg « -  der Ftlduöaha Möhrttgeu—Hohevhrt« « K

dm «raftantowoöil «aldmöuch - Degrrl-ch. »»sammex.  FSvf Jrrsaffeu de, Kuto« obtlr stud verletzt,drei dnvo» schwer.
r DL5i »,e », 37. J »»t. Prafrffor Anichsttz tt Kielhat de» Ruf al, Nachfolger von » ehrt« r-t Profeffor vo»Vrua, abgclehnt
r S »t, a. 37.  Ja »t. Auf de» kleine» Hmberg.orte» de, htestgm Segtrk, kmstu» »nr Zett falsche Ei»«Markstücke, dk dk Jahreszahl« 1875 u,d 1885 trag» .Ett italienischer Erd arbeitu. Franz Legal au, Nantes,wmde » eg» Verdacht, du Unfertig»», derselbe» tt Vritt-het» s«stge»o» » t, »ud rttgelirfert.
Ma1H-»»«ch, O» . « wüad, 86. Ja »t. SchultheißGrupp ist »ach Unterschlag »»- ett« 1800 betrage»,b« Saume , bk « vo» Gmettbepsteg« zur Bezahl»«!vv» Gmrttbegrlber» nhalt » hatte, fett bm 34. Jaulflüchtig. Er teilte de« Obuantt Smüub » tt, daß e, sich

»ach Ellwauge» begebe» » erbe, »« sich de« Gericht zustelle». Zur « taube ist ab« fett AusrvthaltSort»nbetauut.Da, Obermt hat ette Untersuch»»- riugeleitet.



r — Za h« U«terschla,»llge» de» Schwlthttß« Grvpp
v», hier erfahr» wir » Mer, dat e» sich»icht, »r »« die
1800 die« » pp sich« Sder Geweilldrküffewiberrechtlich m-
ei,«ete. hgsbett, faader» «« wettere 10000die  erbe»D«r-
IrheoSkaffe«ad u« KOO die er der« ircheupsiegeraffe»ater-
schlu«. » ach der. « « Lade»Zitz- hat » rapp zm » e«a>» seiner
»arsrh » »!asse»»rr»ntr» ««ie» »ar knzrm 8000 t«
Louzhors a»f»»nrh« m tzers«cht, ader ahne Grfol». Bo«
eine« d» achdartm Dorf ««» richtete» nlpp a« da» Odrrantt
nad an die etaalßanwallschast in Elwange» je ein» » rief,
i» de« er feine Bernntrennvsen« rzttste »nd darin Lmertte,
daß er die» schon»« der »eta» hätte, wenn ih« nicht de»
» »schied von seiner Fra « and feine» Sinder« pi schwer
Befalle» wäre, « r hat 7 Sinder i« » ller »an »vgesithr
4 Monate« bi» 10 Jahre . G» »enurnhirt, da» ,»» » tnnde
noch keinerlei Nachricht über seinen» erbleib vorliegt, ent»
weder, ni» « t « an an, hält er sich»ei Verwandten in der
Sllwanger » e»end anf, »der hat er selbst Hand an sich
geleit.

Dtttsche« Rrich.
Berlin , SS. Inn «, « e letzte Nu« » er der »Zvftmst-

ist hente »»« N« t»»ericht Berlin anf « rnnd de» § 184
Absatz1 kauf» ,irrt worden, weil darin in eine« Artikel
da» » erhält«» de» Hanptmann» »o» Gbden z« Fra« von
Schönebeck in einer «ach Anffaffnn» de» Erricht» die Sttt-
lichkeit verletzende» » Me erörtert wird.

»er » « , LS. Jnni . Der Friedberger » ankritnder ist
dnrch die verlinrr Kriminalpolizei rekognosziert worden.
Ans Grand der hierher gesandte» Photographie de» NS«»« »
stellte der Erkenvangbdtenst fest, daß der Lote der LI Jahre
alle arbeitSschene Ott» Wtngeff an» Leipzig ist.

»arttrwh «, LS. Jnni . Bezüglich der von der Re-
giernng geplante» « asferkrastanlagei« Rargtal »»« halb
Forbach hat die vndgelkonmissto» der L. Sam« « dev i«
Nachtrag»etat angefordertrv erste» Lril »etrag von '/»Mil¬
lion abgelehnt « it d« Begründung, daß i« Hinblick anf
de» in 14 Lage» ,n erwartende» Landtaggschlnß die Zeit
zn, Beratnag einer so weittragende« Angelegenheit nicht
«arreiche.

26. Jaui . An» de» Bnrea» de» Landes-
««»schuffe» für Elsaß-Lothringen wird an» » itgetrilt, daß
d« Andrang z« der Sitzung de» Lande»aa»sch»ffr» a« ko» ,
»endeu Mittwoch, in d« d« »lutrag Hanß nvd Gesoffen,
betreffend dt« Borlegnng des BerfassnngSevtwnrse» pr De¬
batte steht, so stark ist, daß bereit» aste Lribünenkarte» v« .
gebe» stad.

Ja Leipzig ist Sa « »tag früh in de« Hofe de» «ene»
LandgertchUgrvSade» de, Zi» « n « au» - ermann Nobert
Eeorgi , d« a» 4. Angnst 1908 in Prödel bei Leipzig
de» Oderregiernuggrat Frhr ». ». Wöhrmann » mordete,
dnrch Ken Scharfrichter Brand hingerichtet worde».

Bre - Iem, LS. Jnai . Da» Dorf Lutino (Nnfstsch
Pole») ist giiazlich abgebrannt . 118 EebSnde wnrde»
emgeSschert. SSO Menscheu stad »bdachlo».

Mit „L Z 7"
i» «»«« Elnnve « »,n Aoiepaichghafe« « ach

DSftektzorf.
Dr. Hugo Eckener schreibt in d« . Frankfurter

Zeitung - :
8» neu» Stunde « von Friedrichbhafe» »ach Düffel-

dors! L» ist für die Menge, die Beweise sehen und Hoff-
Lungen and Folgtrnuge» daran» ziehe» will, gewiß etwa»
Faszinierende». De« nüchternen Fach« « »nd Technik«
sagt e» für die Leistung, die da» Fahrzeug selbst da« it
bewies, vielleicht noch nicht viel. Zweifellos könnte auch
die gleiche Fahrt, die gegen Wind und Wett« in 24—30
Stunden glatt durchgrsührt wäre, vielmehr besage», « a
weiß, ob «icht eine Autorität j tzt ko« » 1 und beweist, daß
der , L Z 7- , wie seinerzeit« s d« Pfingstfahrt dnrch die
b«rüh« ten . SSdwkstwinde- «ach » ittnfeld , so jetzt dnrch
eine» SSdost wie rin Freiballon nach Düsseldorf getragen
sei. Lasst« » Ir deshalb einmal znnächst da, Heik-Hr».
technische bestelle und sehe, wir da» rein Fahrtrchastche
na» « , » t« » a, » ind und » etter anf der Fahrt?

» « ein» da zu rst hervor,»heben: Die « nrstchteu in
dies« Beziehung waren dri Antritt der Fahrt nicht gut.
« » drohte eta Wettersturz « it » egen und starke» West-
winde». Die Wolke» sah « « , während da» Schiff fahr-
bereit gemacht wurde, eilend vor der Mondschrib« vorüber-
sliege». Ad« » an wagte die Reise, da « an » euzia für
24 Stunden » itnthnttu konnte. Jede» « drre existierend»
Luftschiff hätte nicht allein von der Bodenserhöhe au», son-
der, vom Niveau anch beispielsweise von Berlin an», wo
«in . 8 Z 7- rund 1000 Sllozra« « « ehr hätte tragen
» «neu, »ater solchen Umständen vou ein» Fahrt von 600
Stlomtrr Abstand urhnee» müssen.

Man wurde belohnt für den frischen Mut : da» droh-
ende Mini» , « rücktea« LL. nur wruia vor. Die Fahrt
»« lief «ater günstige» « etterverhällniffe,. Man konnte
ougrhtudert die Etgrnfchaftru de» Fahrzeug» erproben.
Eigentlich: Förderung brachte da» Wetter nur veuig. Wir
Ĥ ku von Eord de» Schiffe» au» uatürlich a»f« erksa«
auf » lnd und WM» geachtet, » ährend wir « it voll«
Anspauunug all» Sräftr Sb« die » ane dahin jagten »«
noch» «« »glich »o, de« Schlechtwetterestttritta« Ziel «,
sei». Ma» wir koustatiette» ist dies« : Wir ging«, ab
vom Eelüude gegen einen leichte« Nordostwtnd. wie ihn d«
große See gewöhnlich in de» Nachtsinnbe» ansaugt. Der
Gegenwind ließ aber schon in ein« Güster»»»» von einige«
Kllmaeteru nach uud jetzt trat fast absolute Windstill, et».
Die Rauchsäulen stiegen an» de« Sa« i»e« fast senkrecht

«f . Wen» eine leichte Lnstbewegnng vorhanden war, so
ka« sie an» SSdoste», hatte ab« bi» gegen 7 ob« 8 Uhr
«argen» noch«icht eines Srkuude»« tt« . Wir Mit » stn
allgemeine» d« Bah» Friedrichshofen—Stuttgart »ach »nd
legten diese Strecke, die ISO Ktlometer betrage» « ag, in
gena» drei Stnude» zurück. Bo» Stnttgart bi» Mannhei«
»lieben die » inbvrrhällniffe dann etwa die gleichen: rin
ganz leichter südlicher Hauch war ,n be« « k«n, der vielleicht
unr L—3 S« . in d« Stnude gefördert haben « ag. Unser
«eg nach Mannheim ging üb« Baihinge«—Brette« und
hat mit den kleine, Snrven etwa ILO Ktlomrtrr betrage«,
die wir » genau zwei Stnude» zurücklrgteu. Jetzt ka«
allmählich ei« etwa» frisch« « Südostwind dnrch, d« nn»
kräftig« « tthalf. Li » 75 Silomet« lange Fahrt üb«
Alzey »sch Bingen « achten wir in 8S Minute«, dir » it
de« Srünnunugeo «nd Schleife» 120 Ktlameter lange Strecke
nach Bon« in 100 Mtnntrn, » a» ein« Fahrtgeschwiudigkett
vou rund 70 Silomet« entspricht. Die letzte Fahrtstrecke
bl» Düsseldorf brachte n»S wechselnde Winde, die zuletzt
inaner stärk« von vor» ka« r». Anch fuhren wir Sb«
Söl« mit halb« Srast . Lrotzde» branchtrn wir für die
eichlich 70 Silomet« bi» ,»» Ziel nur 80 Monte ».

Insgesamt ist di« 57b Silometer lange Flugbahn von
de« Schiff in neun Stunden dnrchmeffr», » a» eine Nets»,
aeschwindtgkeit von ziemlich genau 65 Silometern « gibt.
Al» Eigengeschwindigkeitde» Fahrzeugs darf « an SS bis
60 Silomet« , wahrscheinlich S7 btt S8 Stlomet« ansetze».
Da» ist sebr viel, an» verschiedene» Gründe». Ersten» hat
der . 8 Z 7" nach den jetzt herrschende» »maßgebenden-
Anschauungen relativ wenig Raschtnenkrast zur Verfügung.
GS ist ein Paffagierschiff, da» anß« Motoren insgesamt
anch 80—35 Personen tragen soll. Zweiten» ist die großr
kStgengeschwiudigktü nicht anf kurz« Probestrecke grmeffr»
worden, sondern in neunstündig« Fahrt , während d« da»
Luftschiff mehr »nd « ehr Austrieb « hielt, der dynamisch
zn paralysiere» war. MS wir in Düsseldorf landeten,
wöge« wir gegen 1000 Silogram« Auftrieb gehabt habe»,
sodaß das Fahrzeug schwer anf de» Lode» zu bringen war.
Auch sind die Paßhöhe» von Biberach und Sb« dir Alb
dynamisch überwunden, was AbtriebSkräste von rund SSO
Kilogramm mit sich brachte. Nach alledem darf mau sagen,
daß der Zeppeliutyp, wie wir immer betonten, für Ge-
schwindigkettSeatwicklnug sehr geeignet ist und daß speziell
der »L Z 7- eine sehr glückliche Sonstrnktiou repräsentiert.
Dt« scheinbar so kleine» Abänderungen an de« Höhenstener-
apparat und die straffer geschloffene Form de» Schiff» er¬
geben eine Verringern»» de» ReibuugSwiderstaudrr, dir
« Verein « it offenbar sehr wirksame» Propeller» günstigste

Resultate brachte«. ES ist verwunderlich geung, daß die
Militärbehörde diesem Fahrzeug so wenig Interesse ent-
gegenbrachte, daß sie sich»icht mit der . Drlag- üb« eine
angemessene Subventionier»»» der i« SrtrgSsall« doch höchst
wtttvolle« Schiff- z» einigen »« mochte. Vielleicht gibt
da» überraschend gute Ergebnis der Fernfahrt der Behörde
»eraulassnug, t« uattonaleu Interesse » it d« Frage ttueut
sich zu beschäftige».

Sehr wertvolle, insbesondere anch für die Zwecke, die
die . Delag- zunächst verfolgt, war «S nn« fern« , daß d«
gesamte maschinelle«ud sonstige Apparat de» Fahrzeug»
tadellos funktionierte. Li , neue» Motoren liefen ohne jede
Störung volle 9 Stunden lang mit höchster Lonreuzahl.
Wem, da» btt drei Motoren de» gleichen Lyp» geschieht,
ts darf « an sagen, daß ste 'gut stad. Aach in diese«
Punkte also komme» wir allmählich dorthin, wo die nötige
Sicherheit und Zuverlässigkeit au Verkehrsmittel« »u» stehen
s' hen mnß. Der Zustand de» Luftschiffs btt sein« Landuug
war so eiuwandSsret, daß die Fahrt wohl bi» zn« völlige«
AuSfahreu hätte fortgesetzt» « den könne«. Im Sch ff
defandru sich ab« noch Benzin- und Oelvorräte für 14
«Stunde» bet forciert« , für 30 Stunden btt redreiertrr
Fahrt . Setzt mau die BttrirbSmittellastr« in Paffagiere
um, so hätten et» , IS weitere Personen die Fahrt mtt-
machr« könne«. Wäre die Fahrt in «mgekehtter Richtung
vrrlaufeu, so hätte « an in Düsseldorf 10 Personen oder
Betriebsmittel für 9 Stunden mehr an Bord nehme, könne»,

AllfflillD
Wie «, LS. Juni . Heut« vormittag hat Hosrichter

i« Bureau de« SerlchtSlttterS den Besuch s«« er Fra «,
sein« Schwester und seines Anwaltes Dr . Preßburger
empfange». Hofrtchter, der Zwtlchkleidnug trng und schlecht
aaSsteht, »marmte »ud küßte seine Frau . Die Uuterredm-g
dauerte dretvtertel Stunden. Zn« Schlnß bat Hosrichter
s-tur Fra», « au möge ih» nicht verlassen.

Parks , L3. Juni . D« Maschiseuführ« Lidue ist
naf Grand de, Erklärungen des Justlzmiutster» » arthon
i r der Kammer gestern aus freiru Fuß gesetzt worden, da
die Untersachnng Sb« die Ursachend» Katastrophe von
Billrprenx seine Hast keineswegs erfordernh « scheinen ließ.

Brüssel , 26. Jnni . Heute sachmittag6 Uhr brannte
KaS Gebäude deö Metropole-Restaurants auf der Aus¬
stellung vollständig ab. Das benachbarte PalatS oou Monaco
war bedroht, doch ka« eS mit eisigen Beschädigungen da¬
von. Dicht danebrn ist die deutsche Abteilung, für die bei
de« herrsche»»«» Wind zu Beginn des BrasveS Befürcht¬
ungen gehegt Warden.

Load »», 27. Juni . Die Limes veröffentlicht einen
«nfrnf au die Regierung. Er ist »uterzttchuet von ISO
Admiralen «nd Generale« uud fordert die Ans»ahme ein«
Anleihe von ISO Millionen Pf . (2000 Mill. ,»« Zwecke
dn nationale» Verteidigung.

Mmkareft, L6. Jnni . Entgegen ander» kantende»
Meldungen wird »ou anlerrichtet« Sette verstchrrl, daß
iofolge Eingreifens Rußlands und Italien » d« Stroit
wegen d« Brasse in PyränS in freundschaftlicher« eise

Seigelegt » « de» wird. Griechenland habe die « ei?t«
Forderungen bewilligt.

«a « »tta , 27. Juni , » er Lloyddawpfer . Lriest- ,
»it 33 Passagieren an Bord, der seit dem 21. d. MtS. in
Bombay fällig ist, wird bisher vergeblich gesncht. Ma»
befürchtet da» Schlimmste für da» Schicksal de, Schiffe».

Mettchorl , LS. Juni . Die in de» Vereinigten Staate«
herrschende enorme Hitze hat in de« ärmere» Viertel» der
qroßru Städte v!el Unglück angerichtet. Laufende schlafe»
in offenen Park». Die Hospitäler sind von Kranke», die
d« Hitze « lagen, überfüllt. Gestern find in Nrwyork 8,
in Philadelphia 15, Baltimore S, PittSbnrg 8 Personen
am Hltzstlas gestorben.

Ogde « (Utah), 27. Juni . D« Oregon-Shortlinr-
Expreß wurde in d« letzten Nacht au d« äußersten Grenze
der Stadt vou drei Rändern znm Stillstand gebracht, die
Passagiere mit Revolver» b droht und auSgeranbt. Die
Banditen schlugen jeden dn de» geringste» Widerstand
wagte, nieder. Eine Frau wurde schwer verletzt. Eine
proste Menge Einwohner »ah« die Verfolgung der Ränder
«ns.

Xaheftörnnge » i« Part ».
Pari », LS. Jnni . Zahlreiche GyndtkatSvereinignnge»

wohnten heste dem Leichenbegängnis eine» Kunsttischlers
bei. der bei eine« Zusammenstoß mit d« Polizei kürzlich
getütet worden war. AIS der Zug anf dem Weg »ach
de« Friedhof die Ruhe du Fanbnrg Autotue passierte,
wurde aus die Polizeibeamte » fünf Rrvolverfchüsse
abgegeben, durch die et« Beamt« leicht verletzt wurde.
Sie Leilurhmer dnrchbrachru sodann die Postenkette d«
Polizei, wobei wieder»« Nevolvcrschüffeabgegeben wurde»,
durch die mehrere Personen verletzt worde» find. Die
Polizei nah« zahlreiche Verhastnugen vor.

Pari », LS. Jaui . Nach d« Leisetznng de» Kunst¬
tischlers auf de» Friedhof vou Pautiu sammelte sich eine
große Menge Manifestanten um rote und schwarz» Fahueu
»ud schlug, die . Jrteruatiouale - singend, die Straßi nach
Paris ein. Ja ihren Reihen befanden sich zahlreiche
Frauen und Ktodrr. DaS Flandrische Lor war von d«
Polizei uud Kavallerie bewacht. Die Manifestant« wnrde«
zunächst«usgrsordttt asStinauderzngeheu; daun zog die
Polizei blatt . I » diese« Augeublik ertönte» mehr« «
SchSff-. ES entstand et» Handgemenge, bei dem mll
Fäuste», Stöcke» rmd Sädelu aufeinander loSgehanen
wurde. Die Manifestanten flohen »ach allcu Setten.
Biele stürzte« zur Erde. Frone» und Kinder wurde» mll
Füßeu getreten. Als die Kavallerie ebenfalls blank zog,
wurde dar Handgemenge allgemein und es floß Blut.
Eine Anzahl Verwundet« blieb auf de« Platze, ll« S
Ud» abends » ar die Ruhr fast völlig wieder hergestellt.
Me Zahl der » « letzte« ist drtrichtlich.

Pari », 27. Jnni . I « Lause der gestrige« Unruhe»
wurde» etwa 15 Poliz ibeamte »ud zwanzrg Ruhestörer ber¬
icht, jedoch siewaud schwer. Füsf Verhaftungen wnrde»
ansrechterhalte»._

Landwirtschaft, Handel uud Verkehr.
Herrendera , s ». Juni . Ruf de« henttgeu Schweine » »»«

wäre » ,»geführt : 11V « t. Mtlchschwkine; Erlös pro Paar 4, - vo
Mark , LS St . Länferschweine; Erlös pro Paar SS—11». « erkauf
ordentlich.

Tübingen , »4 . Juni . (Fmchtschranue .) Dinkel »e» 11SS
Kilo 16.S0. 16,0«. IS - « erkaufofu» » , 1VS.7« 76 - s anf.
Hab« neu 3760 Kilo, 16 —. 15.87, 14.V0 verkanfosa « » «
K7V.16 43 ^ ad. Werste »»» Kilo , 17.- . 16 38, 16 6S » er-
kaufSsumm, 1S7.S3, 3 auf, « ischlt», 3«« « ilo , 19.40, 19 40,
19.46 Verkaufes»« « » 1öS.»l>, 49 H auf.

«tnttgart , Sb. Ja »t. » nf dn« tzenti, »» wroßmarU lostet«
Ntrfchm SS—S0 Preftli » , , 76 4» - f, Htmdeerea 80 Johanatv«
beeren SS—36 Z per Pfavd

Der Saatenstand in « ürttemderß.
Stnttgart , Nb Jant . Uiber den Saaten stand t» Württem¬

berg nm di« Mitte Juni machen di« Mitteilnagen dev Statistisch«
LaadeSamte » folgende Angaben : Di » Vegetation hat sich allent¬
halben in befriedigender Weif « entwickelt Dt » Minterfrücht«
zeige» überall schönen kräftigen Bestand, anch der Ninkerwetze»
scheint sich wieder g«t erholt zu habe» . Dagegen ist die So » « »»-
srucht in stärkere« wrade durch dt» «» günstig, Witterung im
Frühjahr beeinflußt » ordeu. Dir Nar löffeln find in de» mildere»
Gegenden reichlich üppig herangewachsen, tu den rauheren Gegend«»
schon ausgrwachfeu. Der Hopfe » hat stch gut entwickelt «ndzeigt
ein gesundes Aussehen . Gr ist bis jetzt frei von Uugeziefe». Wenn
auch der erste Schnitt »ou Wiese » und Ale » durch dir Nieder¬
schläge und Hochwasser Gchäde« erlitte » hat, so verspricht doch im
groß« , uud ganze» die Heuernte eine» gute» Ertrag , wa » ums»
willkommener ist, als die alten Fntternorräte aufgedraucht find «uv
da und dort eine Futter - nud Milchkuapphrlt sich fühlbar gemacht
hat. Der Stand der Obstsorten entspricht »icht ganz den Er¬
wartungen , zu denen di«herrlicheLlüt »berechtigte Immerhin ist dezüg.
ltch derAepfel «iukannähernd gut» Ernte z» erwarte» . Wentger günstig
ist dagegen der Stand der Birne », die vielfach stark ad, «fallen sw».
Di , « einderg » find dt» jetzt in guter Vntwickluu». In günstige»
Lage» hat sch- » Mitte Juui dt» « lüte »egonuen. Nebschäd.
ltnge »eigen stch diS jetzt nur ganz vereinzelt . MS Durchschnitt,«
notrn werde» angenommen : Winterweizrn 2,S ; Gommrrmetzr» S.4;
Winterdinkel 2,S ; Wintrrrogge » S,S; Sommerroggen 2,2 ; Sommer¬
gerste S,b; Hafer «,6 ; » artoffeln 2.6 ; Ale» ».S; Lnzern, 2.1; » «.
wäfserunggwiese » I.S; «ndrre Wiesen S,» ; Aepfel 2.L; Birne » 2,» ;
Weinberge 2,4  _

Mm- Wirtt, « LndeOftUk«^
Stationgverwaltrr Aellenbenz, VS I ., Frendenstadt ; Andre«,

Dupper , Bäckermeister, Bondors. _
Anozeichnnng . Aaläßltch der , <Sr . Fachangstelln », für da,

Hotel - »nd Wirtschaft,,ewerbe - in Freiburg (BretSgau ) 4.—13 . Juui
1916 wurde der Firma E . Ad«. Hosltefrrant Stnttgart . welch»
da elbst »ine Neuerung in Hotrl -Seldfchrünke» ausgestellt hatte,
vom Pretggericht die . Goldene Medaille nebst Ehrendiplo « ' zner-
kannt. Diese » eurrliche AaSzeichnnng ist «1» weiterer Beweis für
die Leistungsfähigkeit der Finna E . Ad « und drre» Bestreb«»»» ,
ihr« Fabrikate fortgesetzt zu verbessern und zu vervollkommnen.

Miltwich, den 29. J « ki
Ztrwltch heiter, kein wesentlich- N ednschl«>, war« .

Druck «nd Verla , der S . > . Zatser 'fch«» vnchdrnckerri (Smtl
Zatser) Nagold . — Für dt« Redaktion verantworUtch : R, Gaur.



Station Teinae».
F-Hrmsverfteigeruug.

I « Auftrag verka»st U»1«r,richottu am Mittwoch , » » . J >«i
(Peter - »ud Paol -Fsierta, ) vormittag » vo « V Uhr a« ,
folgiude Ge- erstitode geg-, Larzahlu»g:

1 Beerenmühle und 1 große Beerenpresse , 1 Eckkästchen,
1 Waschtisch mit Vorhang , 1 Waschmaschine. 1 Kinder¬
sportwagen , 1 großen Kontorschreibtisch, 1 ältere Bett¬
lade, 1 Schüsselbrett , 1 Backosenkrücke, 1 Schießer,
2 10 Liter haltende Milchkannen , Blumenhäfen,
Rouleauxstangen , 1 Mostsaß ca. 400 Liter haltend;

ferner : 1 Einrichtung z. Schlackensteinfabrikation , 1 großen
Haberkasten mit Drahtgitter , etwa 15 Ztr . Haber,
1 Pferdgeschirr , 1 Einspännerleiterwagen , Dung - und
Heugabeln , 1 Seil zum Holzseilen, Anbindeketten für
Vieh, 1 Hundshütte , 2 */z große Tafeln Eisenblech
alte und neue Ziegel und Falzziegel , 4 Bund Schindeln
alte Türen und Fenster , 1 großen , wasserdichten hölz
Trog , 1 Kohlrabenstoßer , einige große Aschenfässer
1 Mostbütte mir Deckel, einige Ständchen von abge¬
schnittenen Oelfässern , 2 leere Oelfässer, 1 Schubkarren
1 Welle, 1 Schwiebel, 1 Anzahl kl. Säcke;

außerdem: einige Reste Schnittwaren und Brennholz
2 große Komposthaufen.

Liebhaber find eixgrladk«.
Stadtiuventierer Holb.

LmL8l8lvi » k»drik a . Rauinattzi 'iLlikn,

IRorl » » . Hs.

fervrpr. ssr. 72. fsdrilcu. Lsgerd. Zrkndof
fertigt als Spezialität:

Lerrsrrobötlen.
kazeiilvse MsstüissbNiIeii«. kstriolie.

U»> 1» xl»
»iarte « 8t «lrrwv«»gpl »ttei » uirü llwrt
parie «H»rrHrlrIeir «leri ».

kür « »»1»«
rwirt », v »rö », r»» L

VrnSbellleiSiinges

Die A»ssühr»,g erfilgt durch geschalte» Pnsoaal »ach
eizeae» »der geg-dear» E»1wärsr».

Ulleiavrrtrirb für Württemberg der R, »«chia-
GlaSslkse» »»d der Laage'S Patrat -Glas -Plafsud».

fiW kW kW ; kW kW

Forsta»»t Hosftttt.
Post Triaach. Kr die demWM ßimtzeit rApfkhIe:

Naöelh.Stangen- î»mrcdzlirer ll- köpfe in»Ilm KröSM,
homgglüer, keleegbirer,

emrerveaglder, 8Mw LMM». lasch,
A»iem»-Li»!k»clupp»r»te,

passend für Gläser aller Art.

Verkauf.
«christlicher « »fsweich.

A« Mittwoch , de« LS. J » li,
dorm. » '/» Uhr t» Hosstett aus
StaatSwald Hst Aichelberg, Abt
II 26 ». 27

vanßtaage « 760 rr, 440 I d,
285 ll .. 80 III . Sr.

Die Sub» isfis»sbedi»g«»ge» st»;
in dm Lolvrrzrichsiffeu evthaltrn,
Welche das Forstast uumtgeltlich
verker-d-t.

ILerni » i » i » LL » » « » «l « I,

Nagold.

»an hier und a»S» iirt»
«« pfirhlt billigst

sehr schö.u Schlingpflanze«
kumtrrrp' st!' schwell» . Sorte »,

ss^ ' ' Kpheugerauie«, gew.
Geranien , Aegonie«,

Petunie « etc.
»ur Bepflaszuvs und » nf.

frischavg vo« Balkons,
LeravdsS rr. Blumenbrettern.

llanäslsZärtuvr.

Oberlettillges.

2 Meter:

Aübler-

Kolz
las« abgeben. Zn erfrage«
«eorG « a»r , SSfer.

br.'

,« habe« ist jeder Hausfrau driazmdste«
Wunsch. Mine prachtvoll schöne uud reine
Witsche erhält « an Sei dauernde« Gebrauch
vo» Flammer'S Seife sud Süsrupulver.
Beide stüd garautiert »»schädlich, das Wasche»
geht leicht u»d » SheloS vor sich, der Preis
ist billig, « rgm dir SaAmelmarkr« gibt

eS wertvoll« Geschenk».

Mit de» L. J « li Sezi »ut Wieds» ei« «e«e» Onart «! ««d
lade « wir jetzt fcho« zam « dr>»»e» e«t ei« :

Glu jüngerer Sipser kan» sofort
ei«1rrtm bei

Lmdwig Reutschlcr,
Gchö«d»o««.

S schöne

Lim » « » « »
hat sofort»der später zu vermiete «.

Mer laak d'» Sxv»b. ds Nt

Die verdreiretße
Tageszeitung

ist du

» »« »efidrnzstatzt»arlrrnh« », « t» ganre» «rotzherzoatn« «« ««

Badische Presse,
chnnilnzrizn ln Resi-rnM!SrÄrihem»stk Sn-Hllstilmk Sütt,

Dsge bpi.
Li««iLnrtdurch  ihr«« eichboltigreit, »nfche Borichteestatt»««,
arShte» » " -«» e«- und Kernstzrech.Materiat und viel «« Beilage »,
»nt« letzteren' befindet fich da« « »« mer- «nd » tater -Fahrplanduch,
rin lchSs-r Wandkalender »sw.

Gat geleitet.
Aktuell illustriert . —

Pielr Devtschr». —-
dipa»»««d< Noma««.

„ . rr -rtch«ine Mittag, und rldeud-ÄuSgad« von 1L—40 Seiten stark. "DG
«donnrmentsprei» ohne ZustellungDgebühreas»r » M »««te nur Mk. L.0V.

P, »bennm« «m , ratt» n«d fr««»»,

«ei Inseraten,
de« besten Erfolg,

der seinen Inseraten weiteste BerdretN« , in aü. S chicht«  d. gibt.
Im Srostherzogturn Bad« erreicht«an die» »»streitig am sichersten und

billig dnrch die Badische Presse.
Snserti »««»»ei» « r di, «aKalte« Perit̂ ü« -d« der« « a« ,

«« »» Psg. (Brkl-men 70 Wgl), »efViederholnng» angemessener» abatt.

Gvöhte » ) nfOvtion » Gvgan Vaben » !
Prei«derech»ll», »ach ringesnndte» Te« , b̂ gr4istren»»str4g« anch

GnWWtz, steh« sedawst« me « chm« n» W«ck- » Li« »« .

A « t»drakt
28 . « . « alle» Wie d

Erfch «i« t
täglich

Gesellschafter-
A «flag«

Sd«r 27S«
Ichferat « dll «« ! »kzid -« z.

D *«tk **i

Adou «e» r« tD- »»d J »sertio «- tzreise find am Notzfe
««sere» i« « tadt «»d Land g«t verbreitete » » latte«

»rrzsichuet!

likreck tzeizeri° ikkrtiaxell
jLLvQ sied lssäermanv auk oiu-

onä biU!tr8l«V̂ ej8S6Ln6ll
vorrüsUokei ») il ostldekümmliektza
Uchiifilruvk bereiten , äerlautviv-
len Lnt-rrrsnuL;. sinsn virkliek
xutsn Lr8Lt ?. k'ilrOdstmostdiläet.
Ledt nur in plomd . katsntÜLsad.
mit äerLtllLHtts „^ .pksILorb ^.

?rsrs pro I ' lLsoke:150 100 bv Ltr.
^ AK . 3.L5 L. 2b 1.L5
1 I L̂isr kommt »vk es . 6 kkx.
Prospekts mit ^ verkerrnuLkSL.

Zu habe« de'
Hch . Lattg . Kooditor» Nagold.

gut » halte« hat zu verka « se»
k» wer? faat dl« Exp. dS. Bl.

»rste nn» fich« wirkende» «dtp: Geis,
gegen all« Hantnnreinigkeite» «nd
HantanSschläge, wie: MUesser, Finnen,
Flechte», « lütche». » efichttröte rc. ifi
u»d«di»tt dir echte

SteSenpferd -Trerschwefel-Seife
». Bergmann ch So .»Radedenl
it St . « Pf dei: ».«»1» » »«kln-

Nagold.
«i » jS»g» eS, ordmtliHer vud

williges

Mädchen
wlrd bi» 1. Srpt . , ef«cht.

Z» » fr««!« b,i d» Exv. d. Ll.

Per « . As« -» **»., s«cht

kkiil. Siseii- oder
Mischt. NmWsch.

g« ka«fe« »d. ei»»«tzetrate ».
Anis. Off. »st . . rSdtuge»

dir Exvrd. d». Bl.
aa

Aorumlare für
Wj - Md UWW
empfiehlt

« . W . ANlsar 'ood« L,ollt.

de» Gtadt N«O»ld r
Srdurten: Paulme Mathilde, T. d.

«ottlted Binder, Heizer» hier, de»
LS. Jnui.

Luise, I . d. Jakob Fr . »lmt,
Schreiner», dm SS. Juni.
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